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Antrag nach § 3 der Geschäftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen 
 
Einbahnstraßenregelung Friesenstraße 
         17.06.2010 
 
Sehr geehrte Herren, 
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der kommenden Sitzung der 
BV 1 zu setzen: 
 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Einbahnstraßenregelungen im Bereich der 
Friesenstr. zu überprüfen. Ziel dieser Untersuchung soll eine bessere Bewältigung 
von Bus- und Taxiverkehren insbesondere in der Karnevalssession sein. 
 
Begründung: 
Die Friesenstrasse wird insbesondere während des Sitzungskarnevals von 
zahlreichen Bussen und Taxis angesteuert. Aufgrund der entgegengesetzten 
Einbahnstraßenregelung auf Höhe Albertusstr. sind die Sartorysäle und das mercure 
Hotel nur über die Albertusstr. erreichbar. Dies führt regelmäßig zu Stausituationen 
inklusive (auch nächtlichen) Hupkonzerten, weil sich Busse an der engen Kurve zur 
Friesenstr. festfahren, aber auch wegen Rückstaus durch wartende Taxis, die vor 
Einfahrt in die Albertusstr. nicht erkennbar sind. Die Anwohner der Albertusstr. und 
der Friesenstr. sind dadurch stark belastet. 
Diese Situation könnte entschärft werden, indem die Friesenstr. durchgängig in Ost-
West-Richtung befahrbar wäre.  
Die jetzige Teilregelung kommt aus Zeiten, als noch eine direkte Durchfahrt auf den 
Friesenplatz möglich war, die als Schleichweg ausgeschlossen werden sollte. Mit der 
Errichtung des Fosterbaus und der Umgestaltung des Friesenplatzes ist diese 
Möglichkeit nicht mehr gegeben. Eine Ermöglichung der durchgängigen Befahrung 
wird deshalb keinen zusätzlichen Durchgangsverkehr erzeugen, der nicht schon 
heute durch die Albertusstr. einfahren könnte. Mit einer gleichzeitigen Drehung des 



betroffenen Stückes der Albertusstr. ist unter Umständen sogar eine Entlastung des 
westlichen Teils der Friesenstr. erreichbar.  
Mögliche Folgewirkungen in Richtung Norbertstr. sind selbstverständlich in die 
Prüfung einzubeziehen. 
 
 
gez. Lorenz Deutsch   gez. Maria Tillessen 
Fraktionsvorsitzender   Bezirksvertreterin 


